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„Hallo, hört mal zu, ich habe etwas 
herausgefunden, etwas Wichtiges“, 
sagt Kim. Er kommt gerade mit seiner 
Sporttasche vom Schwimmtraining. 
Es ist Frühling und der Rest der Tiger­
bande sitzt auf der Wiese vor dem 

Haus. Jana, Maren, Tommy und Olle 
schauen ihn neugierig an. Was hat 

Kim denn entdeckt? Er holt sein 
Handy heraus und sagt: „Ich habe hier 
auf den Kalender geschaut. Nächste 
Woche ist es zwei Jahre her, dass wir in 
unsere Wohngemeinschaft eingezogen 
sind!“ 

Zwei Jahre? Die anderen sagen nichts. 
Es ist schwierig, die Zeit zu verstehen. 
Sie läuft einfach immer weiter. Aber 
alle erinnern sich noch gut daran, als 
sie in ihre neuen Wohnungen eingezo­
gen sind.

Kim hat etwas entdeckt
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„Ich habe das Gefühl, als ob ich hier schon viele Jahre wohne“, 
sagt Maren.

„Und ich bin als erster eingezogen“, sagt Tommy. Aber damit 
sind Jana und Olle nicht einverstanden. 
Olle sagt, dass er auch fast als erster kam. 
Und Jana meint, dass sie am gleichen Tag wie 
Tommy eingezogen ist. Jetzt ist Ingrid, die Wohn­
assistentin, auch nach draußen gekommen. Sie 
lacht so laut, dass sich alle zu ihr umdrehen.

Ingrid schaut sie lachend an und sagt: „Das ist 
ja wohl nicht so wichtig, wer als erster 
hier eingezogen ist. Ihr seid ja alle 
in der gleichen Woche eingezogen, 

die ganze Bande. Ich kann 
mich noch gut 

daran erinnern, 
weil ich damals 

angefangen habe, hier 
zu arbeiten. Das war 
auch für mich ein 
besonderer 
Tag!“
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Olle hat eine Weile in seinem Handy ge­
sucht. Und es stimmt, Kim hat recht. Das 
ist ja eigentlich so eine Art zweiter Geburts­
tag. „Wir haben Geburtstag, die ganze 
Bande!“, sagt er glücklich.

Aber da protestiert Tommy. Er sagt, 
dass er im Oktober Geburtstag hat. Und 
jetzt wollen alle etwas sagen, denn der 
eine hat im Mai und der andere im April 
Geburtstag.

Nur Kim und Maren sagen nichts. Wenn 
viele gleichzeitig reden, schweigen sie 

lieber. Und das ist ganz in Ordnung so. 
Denn sonst gäbe es noch mehr Krach. Aber 
es ist gut, dass einige gerne reden. Sonst 
wäre es ja ganz still. Die fünf Freunde 
sind wirklich sehr unterschiedlich.

Als alle wieder ruhig sind, sagt Kim leise: 
„Wir könnten ja ein Fest feiern!“ Alle 
schauen ihn erstaunt an. Das ist ja eine 
gute Idee. Was soll man da nur sagen? 
Dieser Kim ist wirklich ein kluges Kerl­
chen. Ja, ein Fest sollte es geben. 
Ein großes Fest. Olle, der 
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oft an Essen denkt, wird gleich so aufgeregt, dass er aufsteht 
und vorschlägt, dass es zum Fest Pizza geben sollte.

Aber damit sind nicht alle einverstanden. Denn einige 
mögen am liebsten Tacos und andere Lasagne. 
Ingrid lacht und findet es auch eine 
super gute Idee, das mit dem Fest. Aber 
statt jetzt schon das Essen zu bestimmen, 
schlägt sie vor, dass sie eine Besprechung 
planen, um das Fest vorzubereiten.

„Können wir die Besprechung 
nicht jetzt gleich machen?“, 

fragt Tommy. Aber das geht nicht, 
denn an diesem Nachmittag 
müssen die meisten einkaufen 

gehen. Deswegen 
machen sie aus, 
dass sie sich 
morgen treffen 
werden.
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Maren und Tommy bleiben auf der Wiese sitzen, nachdem die 
anderen gegangen sind. Die Sonne geht langsam unter, aber es 
ist immer noch herrlich, draußen zu sein. Beide denken darüber 
nach, wie komisch es ist, dass sie hier schon zwei Jahre wohnen.

Tommy erinnert sich, dass er gar nicht umziehen wollte. Er hatte 
Angst, ganz allein in der neuen Wohnung zu sein. Am ersten 
Abend hatte er sogar richtig Angst. Zuerst waren Mutter und 

Vater da. Sie hatten beim Umzug geholfen und dafür gesorgt, 
dass alles an seinen Platz kam. Als sie dann gegangen waren, 

Du bist doch viel zu groß und 
passt gar nicht auf einen Kuchen.

Zwei Jahre in der eigenen Wohnung
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wurde es so still. Tommy hörte plötzlich all die ungewohnten 
Geräusche in dem Haus.

Als er im Bett lag, sah er große Schatten auf der Wand im Schlaf­
zimmer, die ihm Angst machten. Aber dann kam Ingrid herein, 
um ihm gute Nacht zu sagen. Und da wurde es besser. Sie war 
ganz ruhig und freundlich. Und jetzt hat Tommy keine Angst 
mehr. Er hat sich daran gewöhnt, allein zu wohnen.

Maren hatte Angst davor, von ihrer Familie wegzuziehen. Am 
Anfang fühlte sie sich einsam. Aber dann verliebte sie sich in 
Tommy und sie wurden ein Paar. Und alles wurde richtig gut. 
Das findet Tommy genauso. Er hatte geglaubt, dass er nie eine 
Freundin finden würde. Und dann fand er trotzdem eine.

„Was denkst du, was wir essen sollen beim Fest?“, fragt Maren. 
„Auf jeden Fall brauchen wir einen Kuchen“, meint Tommy. „Mit 
zwei Kerzen und einem Foto von mir drauf.“ „Von dir? Spinnst 
du? Du bist viel zu groß, um auf einen Kuchen zu passen.“

Aber da lacht Tommy laut auf und drückt Maren ins Gras. Sie 
bleiben liegen und lachen. Sie sind nun schon eine 

ganze Weile zusammen und trauen sich, einander 
zu necken. Das ist schön: der Frühling und 

eine Freundin, mit der man Spaß haben kann!



Aus dem Norwegischen übersetzt von Cora Halder, Lauf

Die norwegische Originalausgabe dieses Buches erschien  
unter dem Titel Full fest hos gjengen im Skauge forlag, Bergen.  
Text und Illustrationen © 2015 Nina Skauge, Skauge forlag

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit dem  
Deutschen Down-Syndrom InfoCenter, Lauf

Diese Veröffentlichung erscheint in Kooperation mit der  
Bundesvereinigung Lebenshilfe e. V., Marburg

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der  
Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten  
sind im Internet über www.d-nb.de abrufbar

Umschlaggestaltung und Satz: Wolfgang Halder, Lauf 
Herstellung: WIRmachenDRUCK GmbH,  
Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

© 2019 Neufeld Verlag, Sauerbruchstr. 16, 27478 Cuxhaven

ISBN 978-3-86256-106-3, Bestell-Nummer 590 106

Nachdruck und Vervielfältigung, auch auszugsweise,  
nur mit Genehmigung des Verlags 

www.neufeld-verlag.de / www.neufeld-verlag.ch

Bleiben Sie auf dem Laufenden: 
newsletter.neufeld-verlag.de 
www.facebook.com/NeufeldVerlag 
www.neufeld-verlag.de/blogN

E
U
F
E
L
D
 
V
E
R
L
A
G



Band 1
Die Tigerbande 
(einzeln: Bestell-Nr. 590 101, 
ISBN 978-3-86256-101-8)

In diesem Buch stellen sich die fünf Freunde 
der Tigerbande vor. Ihr erfahrt von jedem 
eine kurze Geschichte, in der ein bisschen 
was schiefgeht. 

Diese spannenden Geschichten haben 
eins gemeinsam: Jana, Tommy, Olle, Kim 
und Maren handeln, so gut sie können. Und 
sie entscheiden sich mutig, wenn es darauf 
ankommt!

Band 2
Tommy zieht aus 
(einzeln: Bestell-Nr. 590 102,  
ISBN 978-3-86256-102-5)

Es ist gar nicht so einfach, von zuhause 
auszuziehen. Das haben schon viele junge 
Menschen erlebt. Denn umziehen bedeutet 
eine große Veränderung. 

Die Tigerbande – Band 1-3 im günstigen Set 
Bestell-Nr. 590 100, ISBN 978-3-86256-100-1

Und das fällt einem noch schwerer, 
wenn man Veränderungen von vorneherein 
nicht leiden kann! Tommy hat es nämlich 
am liebsten, wenn alles stets so bleibt, wie 
es ist. 

Aber Tommy bleibt bei Laune und 
meistert die Probleme in all dem Chaos, so 
gut er kann.

Band 3
Olle will selbst bestimmen 
(einzeln: Bestell-Nr. 590 103,  
ISBN 978-3-86256-103-2),

Alle behaupten, dass Olle ein erwachsener 
und selbstständiger junger Mann ist. Aber 
stimmt das tatsächlich? 

Er selbst findet: Früher war es nur seine 
Mutter, die über ihn bestimmte. Aber jetzt 
will auch die Wohnassistentin mitbestim­
men. Besonders wenn es darum geht, wie 
viel Süßigkeiten Olle essen und wie viel 
Limo er trinken darf. 



Band 4 
Tommy wünscht sich  
eine Freundin
(einzeln: Bestell-Nr. 590 105,  
ISBN 978-3-86256-105-6)

Tommy hätte gerne eine Freundin. Aber er 
weiß nicht so genau, wie er das anstellen 
soll. Auch Maren denkt viel über das 
Verliebtsein nach. Einen Freund hat sie noch 
nicht gefunden. Beide haben schon viele 
Liebesfilme gesehen. Aber funktioniert das 
mit der Liebe in Wirklichkeit genauso? 

Tommy und Maren versuchen, das alles 
besser zu verstehen. Doch es ist gar nicht so 
einfach. Zum Glück helfen die anderen aus 
der Tigerbande mit. Und dann wird plötzlich 
alles richtig gut …

Band 5 
Die Tigerbande feiert ein Fest
(einzeln: Bestell-Nr. 590 106,  
ISBN 978-3-86256-106-3)

Die Freunde der Tigerbande wohnen nun 
schon seit zwei Jahren in einer Wohn­

Die Tigerbande – Band 4-6 im günstigen Set 
Bestell-Nr. 590 104, ISBN 978-3-86256-104-9

gemeinschaft. Das muss gefeiert werden! 
Begeistert beginnen sie mit der Planung 
und feiern dann ein tolles Fest! 

Band 6 
Maren und Tommy  
haben Liebeskummer
(einzeln: Bestell-Nr. 590 107,  
ISBN 978-3-86256-107-0)

Maren und Tommy sind ein Paar. Die beiden 
haben sich richtig gern. Doch manchmal 
kann das Leben auch für Verliebte schwierig 
sein. 

Denn Tommy bekommt eine neue 
Arbeit. Nun sind die beiden nicht mehr den 
ganzen Tag zusammen. Maren ist deswegen 
unglücklich. Außerdem ist sie eifersüchtig: 
Tommy antwortet nicht auf ihre SMS. Mag 
er sie nicht mehr? Hat er vielleicht eine 
neue Freundin? 

Als die beiden endlich über ihre Gefühle 
sprechen, erleben sie, dass ihre Liebe sogar 
noch stärker wird.
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Stellen Sie sich eine Welt vor, 
in der jeder willkommen ist!

Anzeige „Tigerbande“, Band 4–6 
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Die TIGERBANDE-Reihe handelt von fünf Freunden:  
Jana, Tommy, Olle, Kim und Maren. Sie sind wie die meisten 
anderen Jugendlichen und jungen Erwachsenen, nur dass sie 
im Alltag ein wenig mehr Unterstützung brauchen. Sie verlie-
ben sich, sie arbeiten, sie streiten sich und finden Lösungen. 
Zusammen erleben sie spannende Abenteuer.

Die fünf Freunde der Tigerbande wohnen schon seit zwei Jahren 
zusammen in einer Wohngemeinschaft. Das muss gefeiert 
werden! 

Begeistert beginnen sie mit der Planung. Aber wen wollen sie 
zu ihrem Fest einladen? Was werden sie essen und trinken? 
Und wer soll das alles bezahlen? Es ist gar nicht so einfach, 
dass fünf Leute sich einig werden. Sie müssen viel miteinander 
reden und aufeinander Rücksicht nehmen. Doch gemeinsam 
finden sie Lösungen. Und alle helfen mit.

Dann feiern sie ein tolles Fest! Auch die Gäste haben viel Spaß. 
Die Freunde sind zufrieden. Und sie sind stolz auf sich: Zusam-
men haben sie es wieder mal geschafft!

ISBN 978-3-86256-106-3
www.neufeld-verlag.de
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